
FDP-Fraktion Neukirchen                              34626 Neukirchen, 15. November 2012 

FWG-Fraktion Neukirchen 

Am Schornstrauch 29                                                                                                              

Im Wurmgarten 17 

34626  N e u k i r c h e n 

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher                                                                                            

Willi Berg (im Haus) 

- nachrichtlich an den Magistrat 

 

Sehr geehrter Herr Berg, 

die FDP- und die FWG-Fraktion beantragen nachfolgenden Punkt in die 

Tagesordnung der Stadtverordnetensitzung am 13. Dezember 2012 aufzunehmen: 

Beratung und Beschlussfassung über die Erstellung eines Bedarfs- 

und Entwicklungsplans für den Bauhof 

Die entsprechenden Ausschüsse sind zu beteiligen. 

Begründung: 

Immer wieder wird die Stadtverordnetenversammlung sehr kurzfristig von der 

Verwaltung darum gebeten, außerplanmäßige Ausgaben für Geräte des Bauhofes zu 

bewilligen (siehe Sitzung am 15.11.2012). Es fehlt eine mittel- bzw. langfristige 

Planung wie z.B. bei der Feuerwehr. Weitere Begründungen erfolgen mündlich in 

den Ausschussberatungen und in der Stadtverordnetenversammlung. 

Im Bedarfs- und Entwicklungsplan sollten folgende Fragen beantwortet werden: 

- Mit welchen Geräten und Fahrzeugen mit einem Anschaffungswert von über 5000€ 

wird auf dem Bauhof gearbeitet und wie alt sind sie? 

- Wann und zu welchem Preis wurden sie angeschafft, welchen Zeitwert haben sie 

und wann muss mit Ersatzbeschaffung gerechnet werden? 

- Welche Einsparungsmöglichkeiten ergeben sich durch die Interkommunale 

Zusammenarbeit mit Oberaula und Ottrau? 

- Mit welchen Organisationsmaßnahmen kann die Effizienz des Bauhofs gesteigert 

werden? 

- Wie sieht die Personalentwicklung in den nächsten Jahren aus? 



Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat mit der Erstellung 

eines Bedarfs- und Entwicklungsplans für den Bauhof unter Berücksichtigung 

der oben aufgeführten Fragen. Der Bedarfs- und Entwicklungsplan mit dem 

notwendigen Personal-, Geräte- und Fuhrparkkonzept soll in der Stadtverord-

netensitzung im Januar 2013 vorgelegt werden. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

Helmut Reich                                               Ulrich Zulauf                                                                    

FDP-Fraktionsvorsitzender                          FWG-Fraktionsvorsitzender 

 

 


